
 

 

Rennleiterinstruktionen Histo Cup Pannoniaring 2024 

 

Zusätzlich zu den Rennleiterinstruktionen für das Jahr 2024 in Sportity bitte 
besonders beachten: 

Flaggensignale 

Rote oder gelbe Flaggen - Überholverbot 

Safety-Car 

Sollte das Safety-Car sich nicht vor dem Führenden des Rennens einordnen können, werden am Safety-
Car die grünen Lichter eingeschaltet. Das bedeutet das alle Fahrer das Safety-Car überholen können, 
bis der führende des Rennens hinter dem Safety-Car platziert ist. 

Safety-Car Ende 

Das Überholen ist erst ab der Ziellinie erlaubt. 

Kein Full Course Yellow dieses Wochenende. 

Parc Ferme 

Das Parc Ferme befindet sich nach der Boxenausfahrt rechts.  

Die dafür vorgesehenen Fahrzeuge (BMW Challenge, Mini, Formel Young müssen nach jedem 
Qualifying und Rennen unverzüglich in das Park Ferme gebracht werden. Jedliche Arbeit an den 
Fahrzeugen ist verboten. 

 Für alle anderen Fahrzeuge gilt das Fahrerlager als Parc Ferme.  

Ein Arbeiten an den Fahrzeugen ist bis nach 30 Minuten nach Aushang der Qualifying Ergebnisse bzw. 
der Rennergebnisse, nicht gestattet.  

Bei allen Veranstaltungen werden zufällig ausgewählte Teilnehmer aus allen Rennklassen in das Parc 
Ferme - für eine technische Nachkontrolle – eingewiesen werden.  

Missachtungen der Parc Ferme Bestimmungen werden an die Stewards zur weiteren Bearbeitung, 
weitergeleitet. 

Weisse Linie Boxenein- und -ausfahrt 

Das Überfahren der weissen Linien bei der Boxenein- und -ausfahrt ist verboten, bitte beachten. 

Track Limits 

Track Limits werden geahndet in Turn 3, 4, 6 und 18. 

Im Qualifying werden die jeweiligen Rundenzeiten gestrichen. 

Im Rennen erfolgt nach 3-maligen Überfahren der Track Limits eine Verwarnung mittels schwarz/weißer, 
diagonaler Flagge und zeigen der jeweiligen Startnummer. Nach 5-maligen Überfahren des Track Limits 
wird eine 5 Sec. Penalty ausgesprochen. Für jedes weitere Überfahren kommt jeweils ein 5 Sec. Penalty 
hinzu.    



Start des Rennens 

Nach Ausscheren des Führungsfahrzeuges steht das Rennen unter Aufsicht des Starters. 

Die Fahrzeuge haben sich, unter der Führung des Fahrzeugs auf der Pole Position, mit gleichbleibender 
Geschwindigkeit (ca. 80 km/h) in einer geordneten und geschlossenen parallelen Formation in zwei 
Startreihen – je Reihe „nebeneinander“ - der Startlinie zu nähern.  

 

Alle Fahrzeuge haben dabei als Startkorridore die auf ihrer Startseite auf der Rennstrecke 
aufgezeichneten Startboxen vom Beginn an, zu überfahren.  

Das Startzeichen wird mit der Startampel gegeben, indem der Starter – wenn sich die Fahrzeuge der 
ersten Startreihe ca. 50 m vor der Startlinie befinden – die Ampel von Rot auf Grün schaltet. Überholen 
ist ab der Startfreigabe erlaubt. 

1 Stunden Rennen 

Die Nichteinhaltung des Pflichtboxenstopps wird mit einer Durchfahrtsstrafe geahndet plus 

der fehlenden Zeit. 
Verhalten bei Ausfall 

Niemals selbstständig rückwärtsfahren egal ob auf der Strecke oder in der Box. Warten auf 
Anweisungen der Marschalls.  

Beim Abschleppen besteht für Formelfahrzeuge Helm- und Anschnallpflicht. 

Abgeschleppte Fahrzeuge werde in die Nähe der Tankstelle (Turn 1-14) oder in die Nähe der 
Kartbahn gebracht (Turn 15-23).  

Histo Cup – Racing for Fun 

Rücksichtname auf die anderen Teilnehmer, sowohl auf der Strecke als auch im Fahrerlager. Wir 
sind alle hier um unser Hobby auszuüben, da hat aggressives Verhalten auf der Rennstrecke 
oder im Fahrerlager keinen Platz.   

Alkohol am Steuer 

Es gilt für alle Teilnehmer 0,00 Promille. Der Veranstalter behält sich vor, stichprobenartig 
Alkoholtests durchführen.  

 
Rennleiter 
Rainer Werner 


